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01.10. – 03.10.2026: EPESEP Symposium in Wien, 
Margareten 
 

Wir laden herzlich ein zu drei Tagen Literatur, Austausch und feminisƟscher PerspekƟven. 

Autorinnen aus EU-Mitgliedstaaten sowie internaƟonalen Partnerländern kommen in Wien 
zusammen, um Texte zu teilen, Erfahrungen sichtbar zu machen und über die Bedingungen 
literarischer Arbeit zu sprechen. 

Von der internaƟonalen English WriƟng Group über die PräsentaƟon aktueller 
Forschungsergebnisse bis hin zur feminisƟschen Leseliste FemLit und einem 
performaƟven Textchor spannt sich ein Programm zwischen Schreiben, Analyse und Öffentlichkeit. 

Das Symposium ist offen für alle, die sich für Literatur, Gleichstellung und transnaƟonale 
Zusammenarbeit interessieren. 

 

EPESEP Symposium Wien 2026 
1.–3. Oktober | Wien, 5. Bezirk (Margareten) 
Bezirksamt Margareten, Rechte Wienzeile 105, 1050 Wien 

 

Vorläufiges Programm 

Donnerstag, 1. Oktober 2026, ab 17:00 Uhr 

English WriƟng Group – Einblick und Lesung 
Der erste Abend ist der internaƟonalen English WriƟng Group gewidmet, einem zentralen 
Austauschformat des EPESEP-Projekts. Autorinnen aus verschiedenen Ländern arbeiten hier 
regelmäßig gemeinsam an Texten und treten in einen konƟnuierlichen literarischen Dialog. 
Im Rahmen der Veranstaltung wird die Arbeitsweise der Gruppe vorgestellt. Autorinnen lesen 
ausgewählte Texte, die in diesem Kontext entstanden sind, und berichten über ihre 
Erfahrungen im gemeinsamen Schreiben über sprachliche und geografische Grenzen hinweg. 

 

Freitag, 2. Oktober 2026 
15:00–18:00 Uhr 

PräsentaƟon der Forschungsergebnisse & Diskussion 
Die Forschungseinrichtung FORBA präsenƟert zentrale Ergebnisse zur SituaƟon von 
Autorinnen. Im Fokus stehen Arbeitsbedingungen, Einkommensstrukturen, Sichtbarkeit und 
strukturelle Ungleichheiten im literarischen Feld. 
Ergänzend wird ein AcƟon Plan vorgestellt – konkrete Vorschläge und 
Handlungsmöglichkeiten zur Verbesserung der SituaƟon von Autorinnen. Die PräsentaƟon 
mündet in eine offene Diskussion mit dem Publikum. 
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18:00–20:00 Uhr 

Lesungen internaƟonal & naƟonal 
Autorinnen aus Österreich und den Partnerländern des Projekts lesen aus ihren aktuellen 
Arbeiten. Die Lesungen verbinden persönliche, literarische und poliƟsche PerspekƟven. 

 

Samstag, 3. Oktober 2026 
15:00 Uhr 

FemLit – PräsentaƟon der feminisƟschen Leseliste & Panel 
Die im Projekt entwickelte Leseliste FemLit wird vorgestellt. Sie versammelt eine breite 
Auswahl an Autorinnen und macht feminisƟsche Literatur in ihrer Vielfalt sichtbar. FemLit – 
FeminisƟsche Leseliste 
Ein Panel mit ExperƟnnen gibt Einblick in Auswahlprozesse, Kriterien und Zielsetzungen der 
Liste und diskuƟert Fragen von Kanon, Sichtbarkeit und VermiƩlung. 

anschließend 

Textchor – kollekƟve Performance 
Den Abschluss bildet der Textchor – eine performaƟve Verdichtung der im Projekt 
entstandenen Texte. SƟmmen werden gebündelt, Texte gemeinsam gesprochen und als 
kollekƟves Ereignis erfahrbar gemacht. 

 

Anmeldungen und mehr Infos unter support@igfem.at. 

  

 
 

 

 

 

Stand: 22.04.2026 

 

 


